
 

Theaterabend in der Gedenkstätte Deutsche Teilung 

Marienborn 

Am 4. September 2024, um 18:00 Uhr, präsentieren Schülerinnen 

und Schüler der Integrierten Gesamtschule Landau in der 

Gedenkstätte Deutsche Teilung Marienborn in einem 

Theaterabend ihren Blick auf die deutsche Teilung.   

Die Inszenierung ist das Ergebnis von zwei Wochen intensiver Recherche 

zu Geschichte der innerdeutschen Grenze und der DDR. Die 

Jugendlichen forschen sie unter anderem am Grenzdenkmal 

Hötensleben und in der Gedenkstätte Deutsche Teilung Marienborn.  

„Die Heranwachsenden werden ungewöhnliche Perspektiven aufzeigen, 

Atmosphäre schaffen und Objekte sprechen lassen. Das Ergebnis der 

Präsentation ist noch offen, es wird im Laufe des Projektwochen 

erarbeitet.“, erklärt der Gedenkstättenleiter Dr. Felix Ludwig. Der Lehrer 

Uli Roos, die Schauspielerin Rimma Chibaeva, die 

Gedenkstättenpädagogin Insa Ahrens und der Grenzdenkmalverein 

Hötensleben e.V. begleiten die Jugendlichen mit Methoden aus 

Schauspiel, Bühnenrede und Improvisation. 

Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Unterstützt wird das Projekt von der Gedenkstätte Deutsche Teilung 

Marienborn und vom Grenzdenkmalverein Hötensleben e.V. 

Gedenkstätte Deutsche Teilung Marienborn 
An der Bundesautobahn 2 
39365 Marienborn 
 
Tel: 039406 9209 0 
Fax: 039406 9209 9 
Mail: info-marienborn@erinnern.org  

Magdeburg, 27. August 2024 

Ansprechpartner: 
 
Matthias Ohms 

matthias.ohms@erinnern.org 

Tel: 0391 244 55 924  

Fax: 0391 244 55 998 
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Web: www.erinnern.org 
 
Öffnungszeiten 
Montag bis Sonntag  10:00 - 17:00 Uhr 

http://www.erinnern.org/

